
192

Sooben littb Allenborf, namentlich anch bes Babes

Sooben sowie ben erforberkichen topographischen
Erlänternngen giebt ber geschichts- nnb orts-

tnnbige Verfasser eine Beschreibung ber von Ans-

sliiglern vielbesuchten Punkte ber Umgebung nebst
zuverlässigen Daten über verschiebene von Sooben-

Allenborf zu nnternehmenbe Touren, bie abgesehen
von einer guten Karte weitere Führerhanbbücher

bnrchans entbehrlich machen. Tie Darstellung
Dr Lange's wanbelt nicht bie breitgetretene

Straße bes prosaischen Alltagsstils, sonbern zeichnet
sich bnrch ihre Fornwollenbnng rühmlichst mts.
Tie Sprache trägt ein anziehenbes poetisches Ge-
wanb zu bem bie eingeflochtenen Sagen vom

Meißner nnb ber Uran Holle bestens passen.
(Ls liegt ba einmal ein Werk vor, besten Lektüre

ungetrübten Genuß gewährt. Der Verfasser ist
überaus geschickt barin bem Leser bas was er

ihm erzählt, so anschaulich vorzuführen, baß es sich
unwillkürlich bem Gebächtniß einprägt Anch
ber Kenner ber Geschichte beiber Orte kommt ans

seine Rechnung auch er wirb Manches von bem

i Verfasser lernen können. Besonbers gilt bies von

bem über Bab nnb Salzwerk Sooben Gesagten.

 Das bisher ber Oeffentlichkeit vorenthalten gewesene

Verzeichniß sämmtlicher Pfarrer von Sooben
wirb in bentscher Ueberseßnng mitgetheilt was

um so bankenswerther ist als basselbe bie voll-

stünbige Selbststänbigkeit ber Gemeinbe Sooben

neben ber Stabt Allenborf erweist nnb manchen

interessanten Einblick in bie Geschichte bes Ortes

bietet. Zunächst für bie Hnnberte hessischer nnb
auswärtiger Besucher, welche sich jährlich in bem
lieblich gelegenen Sooben einstellen, bann aber auch

für alle hessischen Lanbslente gewährt bas hübsche,
vom Verleger gut ausgestattete Lange'sche Buch
bie beste Gelegenheit, sich über alles Wissenswerthe
über Sooben nnb Allenborf zu unterrichten, nnb

zwar mit so leichter Mühe baß cs kaum als

solche zu bezeichnen ist. Wer ein gefälliges
Merkchen zu lesen wünscht, bem sei bas hier be
sprochene anspruchslose, aber werthvolle nnb unter-
haltenbe Buch warm empfohlen. M &lt;$&gt;.

'gferfentasten.

Verliehen: ber Kronenorbm 4. Klasse mit der Zahl 50

dem Postsetretür Stieglitz zu Kassel.

Ernannt: Oberamtmanii Oldenbiirg zu Wilhelms-
Hof bei Hersfeld zum Vorstand der lnudwirthschaftlicheu
Abtheiliiiig der Regierung zu Sondershausen unter Ver
leihung des Titels Regicrungsrath; der PfarrgehilfeWaguer
in Bisehofüheim zum Pfarrer in Gronau. die Gcrichts-

afsesforeu illeiuhard zil Niederwilduugcu und Eissen-
g a r t h e u zu Homberg zu RegieruiigSassessoren: der

Forstassessor Böhm zum Oberförster in Hilders, der
ätcferendar Kugel I zum Gerichtsassessor: der Straf-
aiistnltsinspettor Arniug zu Wehlheiden zum Vorsteber
der Strafanstalt zu Koblenz; der VermessungSrevisor
Wo ermann zu Kassel zum Oberlandmesser in Eschwege:

Oberlaudmesser Lohnes zu Fraukenberg zum Stellver
treter des Vermesfungsinspeltors zu Königsberg i. Pr.

Postsekretär Lehde in Kassel zum Vorstand des Post
amts II zu Sastnitz; die Postsekretäre Kind und Ohlhorst
zu Kassel zu ÖberpostdirettivnSsekretären. Pvstkassirer
Cullmauu zu Marburg zilm Postiuspektor in Breslau.

Versetzt: Oberförster Rheuius zu Hilders nach
Ziegelroda; Oberlandmesscr Klose von Eschwege nach
Kassel; Postrath Teucke zu Kassel nach Strastburg i. E.

In den Ruhestand getreten Gerichtsschreibcr Sekretär
Wilhelm zu Atelsuugen.

Verlobt: Forstassessor G ü n t h e r Freihe r r v o n

Bisch vffsHausen zu Stolberg im Harz mit Fräulein
Atarie Luise von Roemer (Rittergut Loethaiu bei

Ateißeu, Juli); Sek.-Lieut. Julius Schimmclpfeng zu
Koblenz mit Fräulein Magdalena Selzer (Kassel, Juli).

Vermählt: Kanimermusikils Johann Probst mit
Fräulein A u g il st e Elisabeth I ui m k e (Kassel, Jiini);

Katasterkoutrvleur,, und Geheimer Sekretär Karl Pohl
^u Berlin mit Fräiileiu At a r l e B e r g h ö f f e r (Kassel,

Juli): Gymnasiallehrer Karl Bo de mit Fräulein Fanny
Becker (Kassel, Juli).

Geboren: ein Sohn praktischer Arzt Dr. med.
Gottlieb Schaumlöffel und Frau, geb. Sa ggau
(Kassel, 4. Juli). W. Sckerl und Frau, geb. Bohne
(Wehlheiden, 5. Juli), Lehrer Heinrich Kurzrock
und Frau Else geb. Peter (Kassel, 6. Juli); Referendar
Dr ,sur Ollmanu und Frau Else geb. Lademauu
(Greifswald, 12. Juli); eine Tochter: Regierungsastessor
Hoen und Frau Mally geb. Vilmar (Greifswald,
1 Juli); Architekt Wilhelm Denn er und Frau,
geb. Fuldner (Kassel, 9. Juli); Pfarrer Karl Fuebs
und Frau, geb. Wendel (Kassel, 12. Juli).

Gestorben: Professor Dr. Friedrich Münscher
64 Jahre alt (Jauer, 28. Juni), Metzgermeister Christiaii
Meyer 56 Jahre alt (Kassel, 29. Juni); Erbmarschall

Georg Ludwig Johann Friedrich Karl Freiherr
Riedesel zu Eisen buch, 52 Jahre alt (Altenburg bei
Alsfeld, 2. Juli); Professor Karl Merkel. 79 Jahre
alt (Wehlheiden, 5. Juli); Fräulein Hermiue Kiel
76 Jahre alt (Kassel, 7. Juli); Militüroberpfarrer a. D.

und Kousistorialrnth Wilhelm Kratz 79 Jahre alt
(Kassel, 9. Juli); Militüroberpfarrer Dr. Peter Anton
Lindaiier 57 Jahre alt (Kassel, 9. Juli); Frau Eisen
bahnbetriebssekretär Elise Dornmaun geb. Mautz
(Norderney, 11. Juli); Schneidermeister Gustav Angers
bach, 35 Jahre alt (Kassel, 11. Juli).

Briefkasten.
L. in Frankenberg. Vielen Dank für das fortlaufend

dem „Hesseuland" bewiesene Interesse.
K. H. in Hamburg. Sie werden das Vetr. in der

vorigen Nmnmer gefunden haben. Besten Dank.
H. A. in Kassel. Selbstverständlich sehr erfreut über

Einsendung des recht geeigneten Beitrages. Werden Ihnen
noch mündlich danken.
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